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Neue Infobroschüre des Bundesnetzwerks Ombudschaft

  

Ombudschaft als ein noch neues Angebot in der Kinder- und Jugendhilfe bietet Kindern, Jugendlichen und
ihren Familien Information, Beratung und Vermittlung in Konflikten mit öffentlichen oder freien Trägern
der Jugendhilfe. In diesem Rahmen stellt das Bundesnetzwerk Ombudschaft in der Kinder- und
Jugendhilfe, ein Zusammenschluss unabhängiger Ombudsstellen und -initiativen in Deutschland, nun auf 
seiner Website Hilfestellungen zur Kostenheranziehung in der Jugendhilfe bereit.

 

Infobroschüre und Musterschreiben

In der neuen Infobroschüre „Kostenheranziehung junger Menschen in der Jugendhilfe – FAQ“ werden die
wichtigsten Fragen zum Thema Kostenheranziehung auf verständliche Weise beantwortet. Darunter unter
anderem die Fragen:

Welche Regelungen gibt es zur Kostenheranziehung?
Was kann getan werden, wenn der Kostenbescheid falsch ist?
Wird zu viel gezahltes Geld rückerstattet?
Wie kann ein Kostenbescheid im Nachhinein geändert werden?

Darüber hinaus werden für verschiedene Fälle Musterschreiben an das Jugendamt zur Verfügung
gestellt, beispielsweise um einen Kostenbescheid ändern zu lassen oder zu viel gezahltes Geld
zurückzuerhalten.

Die Informationen in diesen Materialien basieren auf dem Rechtsgutachten „Kostenheranziehung junger
Menschen nach dem SGB VIII – Materielle Rechtsfragen und Verfahren“ von Rechtsanwalt Benjamin
Raabe, welches hier abrufbar ist.
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